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2. Kreisklasse

TTC Kimbach : TTC Vielbrunn 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Kimbach

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Kimbach
im Spiel der 2. Kreisklasse gegen den TTC Vielbrunn umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Serba / Leher waren im Doppel
gegen Fuior / Helm nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Nur einen Satz verloren Grimm / Imhof bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Helm /
Helm und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss Nikel / Appel, da der
TTC Vielbrunn unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Dirk Serba seinem Gegner
Michael Helm beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die
richtige Taktik hatte Marco Leher beim 3:0-Erfolg gegen Engelbert Helm von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Mit 3:1 hatte Andreas-Josef Grimm im Spiel gegen Ionut Fuior die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die richtige Taktik hatte Reiner Imhof beim nachfolgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Doreen Kellermann von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:
0. Ohne Mühe gewann wenig später Carsten Nikel sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Zwar brachte Andre Helm Hans-Adam Appel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Hans-Adam Appel mit 3:1 durch. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Kimbach in der Saison nun 13 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.03.2023 gegen den TV
1924 Gammelsbach III an. Für den TTC Vielbrunn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV 1908 Falken-Gesäß III am 15.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:22 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Kimbach

Doppel: Serba / Leher 1:0, Grimm / Imhof 1:0, Nikel / Appel 1:0 
Einzel: D. Serba 1:0, M. Leher 1:0, A. Grimm 1:0, R. Imhof 1:0, C. Nikel 1:0, H. Appel 1:0 

 TTC Vielbrunn
Doppel: Helm / Helm 0:1, Fuior / Helm 0:1 
Einzel: E. Helm 0:1, M. Helm 0:1, D. Kellermann 0:1, I. Fuior 0:1, A. Helm 0:1


